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Allgemeines zur Umfrage

• Teilnahme war online oder per schriftlichem Fragebogen möglich

• Einladung zur Umfrage:
• Rund 1800 Haushalte im Umfeld der Altgasse (Radius ca. 5 

Gehminuten) wurden per Brief durch die Bezirksvorstehung
eingeladen. Der Brief ging an die älteste Person des Haushalts.

• Artikel in Bezirkszeitung, Link hier, Aussendung über Newsletter und 

Social Media der Bezirkspolitik
• Umfrage-Zeitraum: 2. – 23. Oktober 2022

https://www.meinbezirk.at/hietzing/c-lokales/dialog-zur-umgestaltung-altgasse-startet_a5620552?ref=curate


Wer hat teilgenommen?



Allgemeine Informationen

1.009 
Teilnehmer:innen 

Altersgruppe

Durchschnittsalter in Hietzing: 45,2 Jahre (Quelle: Statistik Austria 2020)

mehr als

800 
Personen beantworteten

die offenen Frage

56%
weiblich

43%
männlich

Beruflich in der Altgasse
Durchschnittliche 
Bearbeitungszeit 

~10
min

0,6% 
divers

Geschlecht



Ergebnisse und Interpretation 
der geschlossenen Fragen



Entfernung zur Altgasse Grätzl von Hietzing

~54%
Aus diversen 
Bezirksteilen

~41%
Aus Altgasse & 

direkter 
Umgebung 

Allgemeine Informationen



Wie oft nutzen Sie die Altgasse?

47%
Besonders häufig

Aktuelle Nutzung



Wie nutzen Sie die Altgasse in Ihrem Alltag?

Auszug Weitere:
• Arztbesuch(e)
• Friseurbesuch(e)
• Spazieren
• Jährlicher Festivalbesuch
• Veranstaltungen
• Garagenein/-ausfahrt
• Massage
• Sport (Union)
• Arbeiten

Aktuelle Nutzung

Es konnten beliebig viele Antworten ausgewählt werden.



Wofür soll die Gasse in der Zukunft da sein? Was ist Ihnen am wichtigsten?

Auszug Weitere:
• Garagenzufahrt
• mit dem Auto durchfahren
• Musik im Sommer
• Spazieren
• Heurigenbesuche
• so lassen wie es ist
• wohnen
• gute Parkmöglichkeiten 

zum Einkäufe verstauen

Künftige Nutzungsmöglichkeiten

Es konnten bis zu 4 Antworten ausgewählt werden.



Zukunft der Altgasse 
Wie wichtig sind Ihnen folgende Punkte für die Altgasse in Zukunft? 

Sehr wichtig wichtig Weniger wichtigneutral nicht wichtig

~83 %

~78 %

~65 %

Befürwortung gesamt:
(sehr wichtig & wichtig zusammen)

~72 %  
~64 %

~70 %

Matrix-Auswahl: Pro 
Zeile musste eine der 5 
Antwortmöglichkeiten 
gewählt werden.



Wie wichtig sind Ihnen folgende Punkte für die Altgasse in Zukunft? 

Sehr wichtig wichtig Weniger wichtigneutral nicht wichtig

~ 66%

~ 58%

~56%

~38 %  

~33 %
~32 %
~23 %

Befürwortung gesamt:
(sehr wichtig & wichtig zusammen)



Ergebnisse und Interpretation 
der offenen Fragen



Identifizierte Themengebiete

Mobilität

Begrünung

Aufenthalt Aktivitäten

MIV

sanfte 
Mobilität

Vegetation
Kühlung

Beschattung

Vegetation

Sitzen Einkaufen

Flanieren

Beleuchtung

Spielen

Einkehren

Wasser

Folgende 
Themengebiete wurden 
in den offenen 
Antworten besprochen.



Altgasse in drei Eigenschaftswörtern 
beschrieben

• zugeparkt + 
verparkt (248)
• historisch (191)
• eng (184)
• charmant (151)
• gemütlich (139)
• alt (89)
• ruhig (83)
• schön (80)

Am häufigsten genannt:



Viel verwendete Formulierungen

„alles 
lassen wie 

es ist“

„mehr 
Bäume in 

der Straße“

„zu viele 
Autos“

“mehr Grün 
und Sitzge-
legenheiten“

„Gehsteige 
zu eng“

“Brunnen in 
der Mitte des 
Kreisverkehrs“

„alle 
Parkplätze 
erhalten“

„im großen 
und ganzen 

OK“ „Historisches 
Ambiente 
erhalten“

„Markt 
erhalten“

„Umgestaltung 
an Ambiente 
anpassen“

„Gastronomie 
und 

Geschäfte“

Wunsch nach Veränderung

Folgende Formulierungen kehrten in den 
offenen Antworten immer wieder:
Kleine Kreise = weniger Nennungen
Große Kreise = häufigere Nennungen



• Gewünscht wird generell mehr Raum für sanfte Mobilität sowie eine 
Begegnungszone, in der (parkende) Autos nicht länger das Straßenbild 
dominieren

• Lieferverkehr, Anrainer*innen-Parken sowie eine Durchfahrtsmöglichkeit wird 
teilweise gefordert

• Altersgruppe unter 50 wünscht sich tendenziell am wenigsten Platz für Autos
• Altersgruppe über 50 schließt sich Großteils dem an, 

hat aber am meisten Bedenken bezüglich der Parkplatzsituation bzw. Zufahrt
• Gehsteige werden von allen Altersgruppen als „zu schmal“ wahrgenommen

• Alle Altersgruppen halten das Mobilitätsthema für sehr wichtig und fast alle 
sehen Handlungsbedarf auf diesem Feld. Der Wunsch, alles so zu lassen wie es 
ist, ist generell wenig ausgeprägt.

Mobilität der Zukunft



• Wunsch nach mehr Grün zieht sich durch alle Altersgruppen
• Schattenspender sollten in Zukunft möglichst Bäume sein

• Der Grünraum soll durch seine Aufenthaltsqualitäten zum Verweilen einladen

• Mehrfach wird ein Brunnen bzw. ein Wasserspiel in der Mitte des Marktplatzes / 
Kreisverkehrs genannt 

• Auch Trinkwasserspender werden gewünscht
• Mehrfachnennung von (begrünten) Schanigärten

• Allgemein wird der Ist-Zustand mit „zu wenig Grün“, 
„zu Grau“  und „zu viel Verkehr“ beschrieben, auch mit 
„zu wenig Grün – zu viele Parkplätze“

Begrünung der Zukunft



• Sitzgelegenheiten zum konsumfreien Aufenthalt werden von allen Altersgruppen 
gewünscht

• Der Wunsch nach einer Begegnungszone bzw. einer starken Reduktion des 
Durchzugsverkehrs ist in allen Altersgruppen präsent

• Fokus sollte generell auf mehr Aufenthaltsqualität liegen 
• Entschleunigung des gesamten Straßenquerschnitts durch eine Verminderung von MIV
• Radabstellmöglichkeiten sollen die sanfte Mobilität in der Altgasse fördern

• wenn Autos thematisiert werden, dann entweder eine komplette Umstellung auf 
Fußgängerzone oder einspuriges Parken

• Möglichkeiten von Schanigärten soll ausgebaut werden

Aufenthalt der Zukunft



• Gewünscht wird hauptsächlich eine Angebotsmischung aus Einkaufen, konsumfreiem 
Außenraum, (mehr) Gastronomie und eine Stärkung des Wochenmarktes

• Häufig werden Freizeit-Szenen beschrieben, diese variieren zwischen Aufenthalt in 
diversen Schanigärten und dem Sitzen/verweilen/rasten im verkehrsreduzierten, 
grünen Außenraum

• Direkte Anwohner*innen der Altgasse äußern öfters Bedenken bezüglich der 
(steigenden) Lärmkulisse durch Gastro und Außenraummöblierung

• Bestehende Strukturen im Handel sollen beibehalten bzw. gestärkt werden. Fokus 
auf kleine Geschäfte und Handwerksbetriebe

Aktivitäten der Zukunft



Vielen Dank für 
Ihr Interesse!


